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1853—56 Der Krimkrieg, österreichisch-preußisches Bünd¬
nis.

1858 Wilhelm, Prinz von Preußen, wird Regent.
1859 Bismarck Gesandter in Petersburg. Krieg Frank¬

reichs und Sardiniens gegen Österreich. Die Ein¬
heitsbewegung in Deutschland beginnt wieder.

1861 Wilhelm I. wird König von Preußen.
1862 Verfassungskonflikt in Preußen. 22. Mai: Bis¬

marck Gesandter in Paris. 23. September: Bis¬
marck Ministerpräsident.

1863 Deutscher Fürstentag, ohne Wilhelm I., in Frank¬
furt. Christian IX. besteigt den dänischen Thron.
Österreich und Preußen erklären sich in der schles¬
wig-holsteinischen Frage gegen den Bundestag.

1864 Krieg Österreichs und Preußens gegen Dänemark
in Schleswig-Holstein. Erstürmung der Düppe-
ler Schanzen. Wiener Friede.

1865 Gasteiner Vertrag. Bismarck wird Graf.
1866 Bund auf 3 Monate zwischen Preußen und Italien.

7. Mai: Blinds Attentat auf Bismarck. Deut¬
scher Krieg Preußens gegen Österreich. 3. Juli:
Schlacht bei Köuiggrätz. Prager Friede. Auf¬
lösung des Deutschen Bundes.

1867—71 Norddeutscher Bund.
1868 Erstes Zollparlament.
1870—71 Deutscher Nationalkrieg gegen Frankreich.
1871 18. Januar: Kaiserproklamation in Versailles.

Frankfurter Friede. Erster deutscher Reichstag.
Bismarck wird in den erblichen Fürstenstand er¬
hoben.

1873 Die Maigesetze in Preußen. Kulturkampf.
1878 Zwei Attentate auf Wilhelm I. Sozialistengesetz.

Berliner Kongreß.
1879 Deutsch-österreichisches Schutzbündnis.
1881 Ankündigung der sozialpolitischen Gesetzgebung.
1883 Arbeiter-Krankenversicherungsgesetz. aeom-Eckert-tnstitut
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